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Für alle Notfälle

Dienstbereit

Einsatzleitstelle des Landkreises 

in Bitterfeld 03493 513150

Notrufe

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Wichtige Rufnummern

Revierkommissariat 

Zerbst/Anhalt 0 39 23 7160

Bau- und Wohnungsgesellschaft 

Zerbst mbH 0800 7742620

Heidewasser GmbH 03923 610415

Abwasser- u. Wasserzweckverband 

Elbe-Fläming 03923 485677

Bereitschaft AWZ 

Elbe-Fläming 03923 610444

Strom

Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 

Stromversorgung 03923 73750

Ortsteile Zerbst/Anhalt: 

über AVACON direkt 0180 1282266

Gas

Gasstadtwerke Zerbst GmbH

Erdgas Mittelsachsen GmbH S

chönebeck 03923 2464

Tierkliniken

Magdeburg, 

Ebendorfer Str. 39 0391 7318640

Wittenberg/ Piesteritz, 

Fröbelstr. 25 03491 663015

Tierarztpraxen

04.10.2013 - 17.10.2013

TAP Brodowski 03923 760790

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt

Zeitraum vom 4.10.2013 bis 17.10.2013

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:

Freitag, 04.10.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Samstag, 05.10.2013
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, Breite 34
Tel. 0173 9164469
Sonntag, 06.10.2013
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg, Markt 11
Tel. 039245 91159
privat 0172 9998237
Montag, 07.10.2013
Frau Dr. Grübler
Praxis Zerbst, 
Puschkinpromenade 6
Tel. 03923 4207
privat 03923 4207
Dienstag, 08.10.2013
Herr Dr. A. Köhler
Praxis Zerbst, Heidetorplatz 1c
Tel. 03923 3496
privat 03923 782129

Mittwoch 09.10.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Donnerstag, 10.10.2013
Frau DM Lux
Praxis Zerbst, Rennstr. 3
Tel. 03923 61919
privat 03923 3007
Fu-Tel. 0174 9344987
Freitag, 11.10.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy  0171 5565861
Samstag, 12.10.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 - 7390
Handy 0171 5565861
Sonntag, 13.10.2013
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861

Montag, 14.10.2013

Frau DM Herms

Praxis Zerbst, 

Fr.- Naumann -Str. 33

Tel.  03923 2447

Handy 0160 95439269

Dienstag, 15.10.2013

Herr Dr. Elß

Praxis Zerbst, Dessauer Str. 46

Tel.  03923 3401

privat 0171 3243009

Mittwoch, 16.10.2013

Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus

Tel. 03923 7390

Handy 0171 5565861

Donnerstag, 17.10.2013

Herr Dr. Hempel

Praxis Zerbst, Alte Brücke 37

Tel.  0160 4074261

privat 03923 778303

Notdienstzeiten:

Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr,

Donnerstag von 19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr,

Sonntag von 7:00 Uhr jeweils bis 7 Uhr des darauffolgenden Tages

Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bit-

te wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.

Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des 

diensthabenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.

In lebensbedrohlichen Fällen

ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112

Auskünfte über Notdienst

Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Zerbst/Anhalt

Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der 

Praxis, danach telefonisch

05.10./06.10.2013

ZÄ H. Honigmann  Praxis Loburg,

 Möckernitzer, 

 Damm 7

  Tel. 039245 2271

12.10./13.10.2013

ZA R. Wilke  Praxis Loburg, 

 Kreuzstraße 1,

 Tel. 039245 2405

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 04.10.2013 bis 17.10.2013

Redaktionsschluss am 25.09.2013

Freitag, 04.10.2013

Bären Apotheke Lindau

Samstag, 05.10.2013

Raben Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Sonntag, 06.10.2013

Rats- und Stadtapotheke

Zerbst/Anhalt

Montag, 07.10.2013

Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 08.10.2013

Katharina Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 09.10.2013

Neue Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 10.10.2013

Bären Apotheke Lindau

Freitag, 11.10.2013

Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 12.10.2013

Rats- und Stadtapotheke

Zerbst/Anhalt

Sonntag, 13.10.2013

Drei Linden Apotheke Loburg

Montag, 14.10.2013

Katharina Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Dienstag, 15.10.2013

Neue Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 16.10.2013

Bären Apotheke Lindau

Donnerstag, 17.10.2013

Raben Apotheke 

Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke

Alte Brücke 37

39261 Zerbst

Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke

Markt 25

39261 Zerbst/Anhalt

Tel. 03923 3481

Jever-Apotheke

Fritz-Brandt-Str. 6

39261 Zerbst/Anhalt

Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke

Breite 21

39261 Zerbst

Tel. 03923 73740

Neue Apotheke

Dessauer Str. 41

39261 Zerbst

Tel. 03923 3406

Bären Apotheke

Flecken 4

39264 Lindau

Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke

Markt 4

39279 Loburg

Tel. 039245 91465

Spruch der Woche 
Angeber sind wie Zwiebeln:

man entfernt Schale um Schale 
und was übrig bleibt,

 ist zum Weinen.
Volksmund
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Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils

3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 

42, Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-

schusses am 10.09.2013

4. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2013 für den TV 

„Gut Heil“ Zerbst e. V. BV/768/2013

5. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2013 für den Sport-

keglerverein Rot Weiß Zerbst 1999 e. V. BV/769/2013

6. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2013 für die 

DLRG Ortsgruppe Zerbst/Roßlau e. V. BV/770/2013

7. Sportförderung - Betriebskostenzuschuss 2013 für den 

Verein: Zerbster Tierfreunde e. V. BV/771/2013

8. Bericht zur Arbeit des Stadtseniorenbeirates

9. Mitteilungen

10. Anfragen, Anträge und Anregungen 

11. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils

12. Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift 

der 42. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportaus-

schusses am 10.09.2013.

13. Mitteilungen

14. Anfragen, Anträge und Anregungen

15. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph

Ausschussvorsitzender

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

24.06.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5 Einwohnerfragestunde

6 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum 1. 

Entwurf der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der 

Stadt Zerbst/Anhalt und der 2. Änderung des Flächennut-

zungsplanes Straguth BV/747/2013

7 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum 1. 

Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 34 „Flugplatz Zerbst/

Anhalt“ BV/748/2013

8 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbands-

beiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Ge-

wässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

10 Schließung der Sitzung

Edgar Petermann

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

04.06.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum 1. 

Entwurf der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der 

Stadt Zerbst/Anhalt und der 2. Änderung des Flächennut-

zungsplanes Straguth BV/747/2013

6 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum 1. 

Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 34 „Flugplatz Zerbst/

Anhalt“ BV/748/2013

7 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbands-

beiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Ge-

wässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

8 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

9 Einwohnerfragestunde

10 Schließung der Sitzung

11 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils

12 Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 04.06.2013

13 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

14 Schließung der Sitzung

Edgar Grund

Ortsbürgermeister

Sitzungen des Stadtrates und seiner 
Ausschüsse

Sitzungen der Ortschaftsräte

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

17.06.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters

5 Einwohnerfragestunde

6 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der  Verbands-

beiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Ge-

wässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

8 Schließung der Sitzung

Herbert Smolinski

Ortsbürgermeister
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Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

16.05.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5 Einwohnerfragestunde

6 Änderung der Gemarkungsgrenze zwischen Gödnitz und 

Gehrden im Rahmen des Bodenordnungsverfahrens Göd-

nitz BV/753/2013

7 Änderung der Gemarkungsgrenze zwischen Gödnitz und 

Walternienburg im Rahmen des Bodenordnungsverfahrens 

Gödnitz BV/754/2013

8 Änderung der Gemarkungsgrenze zwischen Gödnitz und 

Güterglück im Rahmen des Bodenordnungsverfahrens 

Gödnitz BV/755/2013

9 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbands-

beiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Ge-

wässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

11 Schließung der Sitzung

12 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

13 Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 16.05.2013

14 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

15 Schließung der Sitzung

Volker Leps

Ortsbürgermeisler

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

05.06.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5 Bericht zur Auswertung des Tages des offenen Denkmales 

und 10 Jahre Naturpark Fläming

6 Auswertung der Beratung des SSKS-Ausschusses zur 

Schule und Turnhalle

7  Bericht zu den Bauarbeiten Bürgerhaus

8  Bericht zum Sachstand Burg 2013/2014

9 Informationen zum Stand der Umrüstung DSL Festnetzver-

sorgung von 16 auf 50000 Bit

10 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbands-

beiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Ge-

wässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

11 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

12 Einwohnerfragestunde

13 Schließung der Sitzung

Helmut Seidler

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

21.05.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters

5 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbands-

beiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Ge-

wässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

6 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

7 Schließung der Sitzung

8 Einwohnerfragestunde

Ralf Müller

Ortsbürgermeister

Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

28.05.2013

4 Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbands-

beiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Ge-

wässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/765/2013

6 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

7 Einwohnerfragestunde

8 Schließung der Sitzung

9 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung 

und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils

10 Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 28.05.2013

11 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

12 Schließung der Sitzung

Ruth Buchmann

Ortsbürgermeisterin
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Tagesordnung

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung

3 Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

03.06.2013

4 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen

5 Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der BV/765/2013 

Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Ros-

sel“ (Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“)

6 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder der 

Ortschaftsräte

7 Einwohnerfragestunde

8 Schließung der Sitzung

9 Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentli-

chen Teils

10 Bestätigung der Niederschrift der nicht öffentlichen Sitzung 

vom 03.06.2013

11 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen der Mitglieder des 

Ortschaftsrates

12 Schließung der Sitzung

Mario Rudolf

Ortsbürgermeister

Der Stadtrat hat am 25. September 2013 in öffentlicher Sitzung 

gemäß § 1 Abs. 3 und Abs. 8 sowie § 2 Abs. 1 i. V. m. § 13 BauGB 

beschlossen, den Bebauungsplan Nr. I/4 in der Fassung der 1. 

Änderung im vereinfachten Verfahren zu ändern (Beschluss-Nr. 

750/2013).

Der Geltungsbereich der Änderung befindet sich innerhalb des 

Gewerbegebiets „Frauentormark“ und umfasst eine Fläche von 

1360 m2. Das Plangebiet beinhaltet das Flurstück 230/3 und den 

überwiegenden Teil des Flurstücks 229/3 der Flur 5 in der Ge-

markung Zerbst (siehe Lageplan).

Umgrenzt wird der Geltungsbereich

- im Norden durch den Hausgarten des Wohngrundstücks Lu-

soer Straße 34 und den Anbau am Lidl-Markt- Flurstücke 

230/4 und 727

- im Süden durch die Jütrichauer Straße

- im Osten durch das Grundstück Jütrichauer Straße 23 (mit 

den Handelseinrichtungen AWG und TEDi-Discounter) - 

Flurstück 226/3

- im Westen durch die unbebaute Fläche des Mischgebiets - 

Flurstück 231/3

Inhalt der Änderung des Bebauungsplanes ist die Erweiterung 

des Sondergebietes auf den Flurstücken 230/3 und 229/3 der 

Flur 5. Der vorgesehene Erweiterungsbereich des Sondergebie-

tes auf den v. g. Flurstücken ist derzeit im Bebauungsplan als 

Mischgebiet festgesetzt.

Die Änderung des Bebauungsplanes wird nach § 13 BauGB im 

vereinfachten Verfahren durchgeführt. Dabei wird von einer Um-

weltprüfung abgesehen.

Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich 

bekannt gemacht.

Zerbst/Anhalt, 26.09.2013

Dittmann

Bürgermeister

Im Original unterzeichnet.

Der Stadtrat hat am 25. September 2013 in öffentlicher Sit-

zung den Entwurf zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. I/4 

„Frauentormark“ in der Fassung vom August 2013 gebilligt und 

die öffentliche Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 i. V. m. § 3 

Abs. 2 BauGB beschlossen (Beschluss-Nr.: 751/2013).

Inhalt der Änderung des Bebauungsplanes ist die Erweiterung 

des Sondergebietes auf den Flurstücken 230/3 und 229/3 der 

Flur 5. Der vorgesehene Erweiterungsbereich des Sondergebie-

tes auf den v. g. Flurstücken ist derzeit im Bebauungsplan als 

Mischgebiet festgesetzt. Mit dem geplanten Umbau des vor-

handenen Fachmarktes (ehemals RENO-Schuhmarkt) zu einem 

neuen Fachmarkt können die im Bebauungsplan festgesetzten 

Baugrenzen und die Abgrenzung zwischen Sondergebiet und 

Mischgebiet nicht eingehalten werden. Die 2. Änderung des 

B-Planes I/4 soll die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 

den Um- und Anbau des Fachmarktes schaffen. Der Anbau wird 

als Lagerfläche und für Nebenräume benötigt. Für die betroffe-

ne Grundstücksfläche soll das im Bebauungsplan festgesetzte 

Sondergebiet „Laden-, Geschäfts- und Dienstleistungsgebiet“ 

erweitert werden.

Der Geltungsbereich des Änderungsgebietes umfasst das Flur-

stück 230/3 und den überwiegenden Teil des Flurstücks 229/3 

der Flur 5 in der Gemarkung Zerbst: (siehe Lageplan).

Umgrenzt wird der Geltungsbereich

- im Norden durch den Hausgarten des Wohngrundstücks Lu-

soer Straße 34 und den Anbau am Lidl-Markt - Flurstücke 

230/4 und 727

- im Süden durch die Jütrichauer Straße

- im Osten durch das Grundstück Jütrichauer Straße 23 (mit 

den Handelseinrichtungen AWG und TEDi-Discounter) - 

Flurstück 226/3

- im Westen durch die unbebaute Fläche des Mischgebiets - 

Flurstück 231

Der Entwurf zur 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. I/4 in der 

Fassung vom August 2013 liegt mit Begründung

im Planungsamt, Zimmer 10 der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, 

Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 2 in 39261 Zerbst/

Anhalt, während folgender Zeiten zu jedermanns Einsicht aus:

Montag  9:00 - 12:00 Uhr

Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch  9:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr

Freitag  9:00 - 12:00 Uhr

Zusätzlich besteht über die zuvor angegebenen Zeiten hinaus 

die Möglichkeit, die Planunterlagen im Planungsamt, Zimmer 

10, Verwaltungsgebäude Puschkinpromenade 2 (Tel. 03923 

754240) nach Terminvereinbarung einzusehen.

Während der Auslegungsfrist können Anregungen schriftlich 

oder zu den Dienststunden bzw. vereinbarten Terminen zur Nie-

derschrift vorgebracht werden. Stellungnahmen können auch 

unter planungsamt@stadt-zerbst.de abgeben werden.

Es besteht außerdem die Möglichkeit der Einsichtnahme in die 

Unterlagen zum Entwurf auf der Internetseite der Stadt Zerbst/

Anhalt unter www.stadt-zerbst.de über den Link Stadtentwick-

lung, Öffentlichkeitsbeteiligung.
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Es wird auf Folgendes hingewiesen:

1. Gegenstand der öffentlichen Auslegung ist nur der Inhalt der 

2. Änderung des Bebauungsplanes.

2. Die Änderung des Bebauungsplanes erfolgt gem. § 13 

BauGB im vereinfachten Verfahren ohne Durchführung einer 

Umweltprüfung.

3. Nach § 4a Abs. 6 BauGB können Stellungnahmen, die nicht 

fristgerecht innerhalb der Auslegungszeit abgegeben wor-

den sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 

unberücksichtigt bleiben, sofern die Stadt deren Inhalt nicht 

kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 

die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung 

ist.

4. Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 47 Verwaltungsgerichts-

ordnung (VwGO) wird weiterhin darauf hingewiesen, dass 

Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgegeben 

werden können und dass nicht fristgerecht abgegebene 

Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebau-

ungsplan unberücksichtigt bleiben können und ein Antrag 

nach § 47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwen-

dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 

Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-

macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden kön-

nen.

Zerbst/Anhalt, 26.09.2013

Dittmann

Bürgermeister

________________________________________________________

SACHSEN-ANHALT

LVermGeo

Landesamt für Vermessung und Geoinformation 

Sachsen-Anhalt

Elisabethstraße 15, 06647 Dessau-Roßlau

 Dessau-Roßlau, 12.09.2013

Mitteilung der Aktualisierung beschreibender 

Angaben des Liegenschaftskatasters

Für die

Gemarkung Bias, Bornum, Buhlendorf, Deetz, Dobritz, Garitz, 

Gehrden, Gödnitz, Grimme, Güterglück, Hohenlepte, Jütrichau, 

Leps, Lindau, Luso, Moritz, Nedlitz, Nutha, Polenzko, Pulspfor-

de, Reuden, Steckby, Steutz, Straguth, Walternienburg, Zerbst 

und Zernitz.

Flur(en) jeweils alle

in Stadt Zerbst (Anhalt)

 Ortsname

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. 

Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-

Anhalt hat

das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte hin-

sichtlich der Angaben zur tatsächlichen Nutzung und der 

Lagebezeichnung ergänzt und aktualisiert.

Das Gebiet ist in der beigefügten Übersichtskarte gekennzeich-

net.

Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-

berechtigten werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung be-

schreibender Angaben des Liegenschaftskatasters informiert.

Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in 

der Zeit

vom 14.10.2013 bis 13.11.2013

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und 

Geoinformation Sachsen-Anhalt, Elisabethstraße 15 in 06847 

Dessau-Roßlau

während der Besuchszeiten, Mo. - Fr., 8 - 13 Uhr/Di., 13 - 18 Uhr 

zur Einsicht ausgelegt.

Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefoni-

sche Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0340 6503-

1255 gebeten.

Im Auftrag

Carola Hohnvehlmann

Auskunft und Beratung

Telefon: 0391 567-8585

Fax: 0391 567-8686

E-Mail: service@lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

________________________________________________________

SACHSEN-ANHALT

LVermGeo

Landesamt für Vermessung und Geoinformation 

Sachsen-Anhalt

Elisabethstraße 15, 06647 Dessau-Roßlau

 Dessau-Roßlau, den 12.09.2013

Offenlegung

gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und Geoinformationsgesetz 

Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 

15.09.2004 (GVBI. LSA S 716), geändert am 18.05.2010 (GVBI. 

LSA S. 340)

Für die Gemarkungen

Bias, Bornum, Buhlendorf, Deetz, Dobritz, Garitz, Gehrden, Göd-

nitz, Grimme, Güterglück, Hohenlepte, Jütrichau, Leps, Lindau, 

Luso, Moritz, Nedlitz, Nutha, Polenzko, Pulspforde, Reuden, 

Steckby, Steutz, Straguth, Walternienburg, Zerbst und Zernitz

in

Stadt Zerbst (Anhalt)

(Ortsname)

wurde die Liegenschaftskarte hinsichtlich der Gebäudedarstel-

lung verändert. Das Landesamt für Vermessung und Geoinfor-

mation Sachsen-Anhalt hat

den Nachweis des Liegenschaftskatasters hinsichtlich der 

Darstellung der Gebäude überprüft und die Liegenschafts-

karte ergänzt und aktualisiert.

Das Gebiet ist in der beigefügten Übersichtskarte gekennzeichnet.

Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nut-

zungsberechtigten werden diese Veränderungen der Liegen-

schaftskarte durch die Offenlegung bekannt gemacht.

Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit

vom 14.10.2013 bis 13.11.2013

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und 

Geoinformation Sachsen-Anhalt, Elisabethstraße 15 in 06847 

Dessau-Roßlau

während der Besuchszeiten, Mo. - Fr., 8 - 13 Uhr/Di., 13 - 18 Uhr

zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um 

eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter der Tele-

fonnummer 0340 65031255 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, die durch 

die Übernahme der Ergebnisse der Überprüfung entstanden 

sind, kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage 

beim Verwaltungsgericht in Halle, Thüringer Straße 16, 06112 

Halle (Saale) schriftlich, in elektronischer Form oder zur Nieder-

schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts 

erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und 

den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen 

bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 

Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden. Falls 
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die Klage schriftlich oder zur Niederschrift erhoben wird, sollen 

der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt werden, 

dass alle Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. Falls 

die Klage in elektronischer Form erhoben wird, sind die elek-

tronischen Dokumente mit einer qualifizierten elektronischen 

Signatur nach dem Signaturgesetz zu versehen. Sie ist bei der 

elektronischen Poststelle des Verwaltungsgerichts Halle über 

die auf der Internetseite www.justiz.sachsen-anhalt.de/erv be-

zeichneten Kommunikationswege einzureichen. Die rechtlichen 

Grundlagen hierfür sowie die weiteren technischen Anforderun-

gen sind unter der vorgenannten Internetseite abrufbar.

Im Auftrag

Carola Hohnvehlmann

Auskunft und Beratung

Telefon: 0391 567-8585

Fax: 0391 567-8686

E-Mail service@lvermgeo sachsen-anhalt.de

Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Bodenordnungsverfahren Bornum

Landkreise Anhalt-Bitterfeld, Wittenberg, Stadt Dessau-Roßlau 

Verf.-Nr.: 611-14-AZ2017

Amt für Landwirtschaft,  Dessau-Roßlau, 16.09.2013

Flurneuordnung und 

Forsten Anhalt 

Ferdinand-v.-Schill-Str. 24 

06844 Dessau-Roßlau

Öffentliche Bekanntmachung 5. Änderungs-

anordnung

Aufgrund der §§ 56 ff Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAn-

pG) in der Fassung vom 03.07.1991 (BGBl. I S. 1416), zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 19. Juni 2001 (BGBl. I S. 1149) wird 

das Bodenordnungsverfahren Bornum durchgeführt.

1.  Das Bodenordnungsverfahren Bornum wird gemäß §§ 56 Abs. 

1 und 63 Abs. 2 LwAnpG i.V.m. § 8 Abs. 3 FlurbG, in jeweils 

gültiger Fassung, in folgende Bodenordnungsgebiete geteilt:

 1.1  „Bornum II, Ortslage Garitz Stärkefabrik“ (Verf.-Nr. 

611-14 AB 4113)

  Dem Verfahren unterliegen folgende Flurstücke:

  Gemarkung Garitz, Flur 2, Flurstücke 51, 53/3, 54/1, 195

  Gemarkung Garitz, Flur 3, Flurstücke 29/1, 29/2

  Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von 3,1632 ha.

 1.2  „Bornum, Feldlage“

   Das Teilgebiet des Bodenordnungsverfahrens „Bornum, 

Feldlage“ wird unter dem bisherigen Aktenzeichen (Verf.-

Nr. 611-14-AZ 2017) fortgeführt und ist in der beigefüg-

ten Gebietskarte „Bornum, Feldlage“ dargestellt.

  Das Verfahrensgebiet hat eine Größe von ca. 1.505 ha.

   Die Gebietskarten der beiden Teilgebiete sind Bestand-

teil dieser Anordnung.

 1.3   Durch die Teilung des Bodenordnungsgebietes entsteht 

keine neue Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmerge-

meinschaft (TG) wird weiterhin durch alle Eigentümer 

und Erbbauberechtigten aus beiden Teilgebieten gebil-

det und von dem bereits gewählten Vorstand vertreten.

 1.4   Alle bisher ergangenen Anordnungen, Verhandlungen 

oder sonstigen Maßnahmen behalten ihre Gültigkeit, bis 

sie für die Teilgebiete geändert oder aufgehoben werden.

2.  Das Verfahrensgebiet für das Bodenordnungsverfahren 

„Bornum, Feldlage“ wird gemäß § 8 Abs. 1 Flurbereinigungs-

gesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 

16.03.1976 (BGBl I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 

17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) 

geringfügig geändert.

Die nachfolgend aufgeführten Flurstücke werden zum Verfahren 

hinzugezogen:

Gemarkung Bornum, Flur 1

34, 35, 203

Gemarkung Bornum, Flur 3

118

Gemarkung Garitz, Flur 2

51, 71, 188

Gemarkung Garitz, Flur 3

47, 48, 158, 263

Gemarkung Garitz, Flur 4

35, 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 46, 47, 48, 67, 68, 204, 205, 207, 

236, 237, 238

Gemarkung Streetz, Flur 5

35. 36, 37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 44. 45, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 

52, 53, 54, 55, 56, 57, 58, 65, 69, 114, 115, 124, 125

Gemarkung Streetz, Flur 6

3, 4/3, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 48, 58, 74

Die Fläche der hinzugezogenen Flurstücke beträgt 47,2420 ha.

Weiterhin werden folgende Flurstücke aus dem Verfahren aus-

geschlossen:

Gemarkung Ragösen, Flur 1

276
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Gemarkung Bornum, Flur 2

96

Die Fläche der ausgeschlossenen Flurstücke beträgt 0,2315 ha.

Das geänderte Verfahrensgebiet umfasst nunmehr eine Fläche 

von ca. 1.553 ha.

Die Änderung der Grenzen des Bodenordnungsverfahrens ist 

auf der zur 5. Änderungsanordnung gehörenden Gebietskarte 

dargestellt.

Begründung

Mit Beschluss vom 18.06.2007 hat das Amt für Landwirtschaft, 

Flurneuordnung und Forsten Anhalt das Bodenordnungsverfah-

ren Bornum (Verf.-Nr. 611-14-AZ 2017) angeordnet.

Im Rahmen der Vermessung der Verfahrensgrenze wurden Ab-

weichungen zwischen der örtlichen Nutzung und der Flurstücks-

struktur festgestellt. Durch das Hinzuziehen bzw. Ausschließen 

von einzelnen Flurstücken können diese Differenzen eigentums-

rechtlich im Rahmen der Neuordnung des Verfahrensgebietes 

mit geregelt werden. Eigentum und örtliche Nutzung werden in 

Übereinstimmung gebracht.

Des Weiteren wurden zur zweckmäßigen Abgrenzung des Ver-

fahrensgebietes Straßen-, Wege- und Grabenflurstücke im 

Liegenschaftskataster gesondert. Die durch diese Fortführung 

entstanden Flurstücke, die zur Erreichung der Ziele des Boden-

ordnungsverfahrens notwendig sind bzw. nicht mehr benötigt 

werden, werden mit dieser 5. Änderungsanordnung zugezogen 

oder aus dem Verfahren ausgeschlossen.

Das Verfahrensgebiet umfasst u. a. einen Teil der Ortslage Garitz 

sowie die Feldlage. Die Bearbeitung der beiden Teilgebiete hat 

sich zeitlich unterschiedlich entwickelt. Die Teilung des Boden-

ordnungsgebietes in die beiden Teilgebiete „Bornum II, Ortslage 

Garitz Stärkefabrik“ und „Bornum, Feldlage“ ist daher zweck-

mäßig und notwendig, um so die einzelnen Teilverfahren nachei-

nander und unabhängig voneinander abwickeln zu können.

Beteiligte

Am Bodenordnungsverfahren sind gem. § 63 (2) LwAnpG i. V. m. 

§ 10 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) beteiligt:

1.  als Teilnehmer die Eigentümer der zum Bodenordnungsge-

biet gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentümern 

gleichstehenden Erbbauberechtigten;

2.  als Nebenbeteiligte:

 a)   Gemeinden und Gemeindeverbände, in deren Bezirk Grund-

stücke vom Bodenordnungsverfahren betroffen werden;

 b)   andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land 

für gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten 

(§§ 39 und 40 FlurbG) oder deren Grenzen geändert wer-

den (§ 58 Abs. 2 FlurbG);

 c)   Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Bo-

denordnungsgebiet räumlich zusammenhängt und die-

ses beeinflusst oder von ihm beeinflusst wird;

 d)  Inhaber von Rechten an den zum Bodenordnungsgebiet 

gehörenden Grundstücken oder von Rechten an solchen 

Rechten oder von persönlichen Rechten, die zum Besitz 

oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen oder 

die Benutzung solcher Grundstücke beschränken;

 e)   Empfänger neuer Grundstücke nach den § 58 Abs. 2 

LwAnpG bis zum Eintritt des neuen Rechtszustandes 

(§ 61 LwAnpG);

 f)   Eigentümer von nicht zum Bodenordnungsgebiet gehö-

renden Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unter-

haltungs- oder Ausführungskosten auferlegt wird (§ 42 

Abs. 3 und § 106 FlurbG) oder die zur Errichtung fester 

Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereinigungsgebie-

tes mitzuwirken haben (§ 56 FlurbG).

Teilnehmergemeinschaft

Mit dem Einleitungsbeschluss vom 18.06.2007 entstand gemäß 

§ 16 FlurbG die „Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungs-

verfahrens Bornum“ als eine Körperschaft des öffentlichen 

Rechts. Sie hat ihren Sitz in Bornum.

Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 

Grundstücke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erb-

bauberechtigten bilden die Teilnehmergemeinschaft.

Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Inhaber von Rechten der o. g. neu zum Verfahren hinzugezogenen 
Flurstücke, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich, aber zur Be-
teiligung am Bodenordnungsverfahren berechtigt sind, werden auf-
gefordert, ihre Rechte innerhalb von drei Monaten - gerechnet vom 
ersten Tage der Bekanntmachung dieses Beschlusses - beim Amt 
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes innerhalb einer von 
diesem zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. Nach fruchtlo-
sem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.
Der Inhaber eines solchen Rechtes muss die Wirkung eines vor der 
Anmeldung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten 
lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekannt-
gabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten die bisherigen Verhandlun-
gen und Festsetzungen gelten lassen.
Eigentumsbeschränkungen

Von der Öffentlichen Bekanntmachung dieser 5. Änderungsa-
nordnung bis zur Unanfechtbarkeit des Bodenordnungsplanes 
gelten folgende (zeitweilige) Eigentumsbeschränkungen:
a)  In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-

mung der Flurneuordnungsbehörde nur Änderungen vorge-
nommen werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbe-
trieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).

b)  Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen und ähnliche 
Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Flurneuordnungs-
behörde errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder be-
seitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

c)  Obstbäume, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze 
dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle Belange, 
insbesondere des Naturschutzes und der Landschaftspflege 
nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der Flurneuord-
nungsbehörde beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG)

d)  Holzeinschläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, bedürfen der Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde (§ 85 Nr. 5 FlurbG).

Sind entgegen den Anordnungen zu a) und b) Änderungen vor-
genommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, 
können sie im Bodenordnungsverfahren unberücksichtigt blei-
ben. Die Flurneuordnungsbehörde kann den früheren Zustand 
nach § 137 FlurbG wieder herstellen lassen, wenn dies der Bo-
denordnung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
Sind Eingriffe entgegen der Anordnung zu c) vorgenommen wor-
den, muss die Flurneuordnungsbehörde Ersatzpflanzungen auf 
Kosten der Beteiligten anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
Sind Holzeinschläge entgegen der Anordnung zu d) vorgenom-
men worden, kann die Flurneuordnungsbehörde anordnen, dass 
derjenige, der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder in Be-
stand zu bringen hat (§ 85 Nr. 5 FlurbG).
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese 5. Änderungsanordnung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Anhalt, Ferdinand-von-Schill-Straße 24, 06844 Dessau-
Roßlau erhoben werden.
Im Auftrag 
Teichmann

Die vorstehende 5. Änderungsanordnung mit den Gebietskarten 
liegt in der
-  Stadt Dessau-Roßlau, Zerbster Str. 4, 06844 Dessau-Roßlau
-  Stadt Zerbst, Schlossfreiheit 12, 39261 Zerbst
-  Stadt Coswig, Markt 1. 06869 Coswig
sowie im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Anhalt zwei Wochen lang nach ihrer Bekanntmachung zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten während der Dienststunden aus.
Im Auftrag 
Krosch

Im Original unterzeichnet und gesiegelt.
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Durchführung der Gewässerschau 2013

Wie der Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt, Flussbereich Wittenberg, informiert, werden 

gemäß Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt § 67 werden folgende Gewässerabschnitte der Stadt Zerbst/Anhalt geschaut:

Datum Gewässer Gewässerabschnitt Uhrzeit Treffpunkt

____________________________________________________________________________________________________________________

21.10.2013 Hauptnuthe Eisenbahnbrücke Zerbst 9:00 Uhr Eisenbahnbrücke

  bis Einmündung

 Boner Nuthe Dorfstraße Bonitz bis 13:00 Uhr Brücke Bonitz

  Hauptnuthe

23.10.2013 Grimmer Nuthe

  Straße Dobritz-Zerbst bis 9:00 Uhr Brücke Gollbogen

  Einmündung Lindauer  (an der L 57)

  Nuthe

 Lindauer Nuthe Straßenbrücke bei Lindau 13:00 Uhr Brücke Lindau

 (einschließlich bis Einmündung in

 Flutgraben) Hauptnuthe einschließlich

  Flutgraben

Die Schaukomission hat für das Land Sachsen-Anhalt das Recht:

- Grundstücke zu betreten, Gewässer zu befahren und Anlagen zu kontrollieren

- Einsicht in Bestands- und Betriebsunterlagen von wasserwirtschaftlichen Anlagen zu nehmen

- Eine Demonstration der Funktionsfähigkeit von wasserwirtschaftlichen Anlagen zu veranlassen, soweit dies für die Durchführung 

der Schau erforderlich ist

Eigentümer und Anlieger haben entlang der Deiche die Wege für die Durchführung der Schau freizuhalten sowie Vorsorge hinsicht-

lich des ungehinderten Betretens des Grundstücks zu gewährleisten.

Jeder Bürger hat die Möglichkeit, auf eigene Gefahr und Kosten an der Gewässerschau teilzunehmen. Mit Fragen und Hinweisen 

zum betreffenden Gewässerabschnitt wenden Sie sich bitte an die zuständige Stadtverwaltung oder schriftlich an:

Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt, Flussbereich Wittenberg, Sternstraße 59, 06886 Wit-

tenberg

Mitteilungen aus dem Rathaus

Jever geht in die Stichwahl

Am kommenden Sonntag haben die Einwohner der Zerbster 

Partnerstadt Jever in einer Stichwahl über ihren künftigen Bür-

germeister zu entscheiden. Amtsinhaberin Angela Dankwardt 

(parteilos) tritt nach Ablauf der Wahlperiode nicht mehr an.

Im ersten Wahlgang am 22. September konnte keiner der drei 

Bewerber die nötige Mehrheit erreichen. Ausgeschieden ist 

Frank Schnieder (SPD) mit 23,9 Prozent. 

Jan Edo Albers (CDU) bekam 42,6 Prozent der Stimmen, Ein-

zelbewerber Dietmar Rüstmann konnte 33,5 Prozent auf sich 

vereinen. Zwischen dem Stadtkämmerer und dem Rechtsan-

walt wird sich nun entscheiden, wer im November in Jevers 

Rathaus einzieht. 

Bei der Bundestagswahl ging der Wahlkreis 26 Freisland-Wil-

helmshaven-Wittmund, zu dem auch Jever gehört, übrigens an 

die SPD-Direktkandidatin Karin Evers-Meyer mit 44,2 Prozent 

der Erststimmen. 

Stärkste Partei wurde mit 38,4 Prozent der Zweitstimmen die 

CDU.

Übrigens …

… hat die „Schiedsstelle“ der Stadt Zerbst/Anhalt ihren Sitz 

in der Puschkinpromenade 2, Raum 9. Sprechzeit ist an je-

dem zweiten Dienstag. Telefonisch ist die „Schiedsstelle“ je-

derzeit unter 03923 786249 zu erreichen.
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Bauen & Wohnen
Bauunternehmen

 Holzhaus Montageteam
 Jens Braune 03 92 46/6 57 47

Bauwerksanierung
 Wallwitz GmbH
 Karl-Heinz Wallwitz 0 39 23/6 19 93

Fenster & Türen
 PORTAS®
 Petra Görisch 03 49 03/6 87 20

Glasveredler
 Glas-Veredler GbR
 Uwe Kauert & Olaf Schaper 0 39 23/38 88

2 Zerbst

Branche direkt Jahrgang 2013

Holzhaus      Montageteam

39264 Zernitz, Grüne Str. 17
Tel. 03 92 46/6 57 47, Fax 03 92 46/6 57 48, Funk: 0175/5 35 01 18

Jens Braune

Professionell ausgeführtes Handwerk von unserem Team auch im 
Bereich

Hausmeister- und Reinigungsservice

Karl-Heinz Wallwitz
Geschäftsführer

WALLWITZ GmbH
Breite 49 · 39261 Zerbst/Anhalt

Telefon (03923) 6 19 93 · Telefax (0 39 23) 76 00 22

Funk: 01 63/6 19 93 00

e-mail: wallwitz-gmbh@t-online.de · http://www.wallwitz-gmbh.de
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Fachbetrieb mit Studio Petra Görisch
         Buroer Aueweg 15 · 06869 Coswig-Anh./OT Buro  Tel. 03 49 03/6 87 20

Glas-Veredler GbR
Inh. Uwe Kauert & Olaf Schaper

Am Geisthof 31 - 35 · 39261 Zerbst
Tel.: 0 39 23 / 38 88 · Fax: 0 39 23 / 61 28 13
Mobil 01 72 / 1 93 63 30 · 01 52 / 02 90 11 67

Einrahmen von Bildern, Spiegel, Passepartout, 
Türverglasungen, Ganzglanztüren, Sonnenschutzfolie, 
Glasschleifen, -bohren, -kleben, - sägen, 
Anfertigung von Schranktüren, Spiegeln, 
Reparatur von Glasscheiben

Der Fachmann, wenn`s ums Glas geht.

© Rainer Sturm/pixelio.de
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Heizung & Sanitär
 Bulitz-Dähne GmbH 0 39 23 / 78 86 88

Küchenstudio
 Küche direkt
 Ralf Faßbutter 0 39 23/48 50 85

Maurer & Zimmerer
 Heidetor Zerbst GmbH 0 39 23/34 76

Natursteine
 Natursteine Keck 0 39 23/7 19 80

Heidmathen 8a ° 39261 Zerbst ° Tel. 03923 - 485085

www.kueche-direkt-zerbst.de

 Einbauküchen

 Küchen - Umzüge

 Einbau - Elektrogeräte

 Küchen - Zubehör

 ralf faßbutter

Breite Str. 59
39261 Zerbst
Tel.: 0 39 23 - 7 19 80
Fax: 0 39 23 - 71 98 88
www.keck-zerbst.de

 FENSTERBÄNKE   TREPPENANLAGEN 

 BODENBELÄGE  EXKLUSIVE BÄDER

 KÜCHENARBEITSPLATTEN

  INDIVIDUELLE GRABMALGESTALTUNG UND 
STEINMETZARBEITEN AUS NATURSTEIN

Maurer

Zimmerer

Fliesenleger

Heidetor Zerbst GmbH
Altbuchsland 12a
39261 Zerbst

Tel. 0 39 23 / 34 76
Fax 0 39 23 / 34 78

www. heidetor.de
E-Mail heidetor-zerbst@t-online.de
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Dienstleistungen
Bestattungshaus

 Gommlich & Reinbothe 
Zerbst/Anhalt 0 39 23/78 30 03
Loburg 03 92 45/6 97 88 

Blumenhaus
 Blumenhaus Linka 0 39 23/48 79 79

Brennstoffhandel
 Kühl Flüssiggas 0 39 23/45 87

Garten & Landschaft
 Forst- und Umweltdienst
 Burkhard Schröter 03 49 03/6 28 17

Öffnungszeiten:
Mo - Do  08.00 - 16.30 Uhr
Fr 08.00 - 15.30 Uhr

Vertrieb von Propan und

technischen Gasen

Dobritzer Straße 107

39261 Zerbst / Anhalt

Tel. 03923 - 45 87

Fax 03923 - 760167

Kühl Flüssiggas

Zerbst/Anhalt
Lindauer Straße 24

Tel. 0 39 23/78 30 03

Loburg
Burgstraße1

Tel. 03 92 45/6 97 88

Bereitschaftsdienst im Todesfall
übernimmt am Wochenende sowie wochentags das

Bestattungshaus
Gommlich & Reinbothe

kompetent & preiswert

Persönliche und
fachkundige Beratung
zu allen Bestattungsfragen:
(Vorsorge, Sterbegeldversicherungen

usw.) erhalten Sie hier.

Tag und Nacht erreichbar:
Auf Wunsch, Sterbefallaufnahme im Trauerhaus auch am Wochenende

Blumenhaus LinkaBlumenhaus Linka

Telefon: 0 39 23 / 48 79 79

Forst- und Umweltdienst
          Burkhard Schröter

Forst- und Umweltdienst
Burkhard Schröter
Am Papenbusch 68
06869 Coswig / OT Düben

Telefon: 03 49 03/6 28 17
Telefax: 03 49 03/6 82 55
Funk: 01 72/3 10 27 53
www.Forst-Umweltdienst.de

Ihr Partner in Sachen
Wald- und Landschaftspflege
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Gravierwerkstatt
 Krüger & Schneider GmbH 
 Martina Glöckner 0 39 23/45 87

Recycling
 Anhalt-Bitterfelder 
 Kreiswerke GmbH 03 92 48/9 42 66

Gravierwerkstätten
Krüger & Schneider GmbH

Herstellung von Schildern,
Gummistempeln, Stahlstempeln,
Pokalen, Urkunden, Trophäen
und Gravuren aus Ihrem Material

39261 Zerbst/Anhalt

Dobritzer Str. 107

Tel.  03923-4587

Fax 03923-760167

Martina Glöckner

Geschäftsführer

39264 Straguth
Am Flugplatz 1
Tel. 03 92 48 / 9 42 66
Fax 03 92 48 / 9 42 68

3 3

ANHALT-
BITTERFELDER 
KREISWERKE 

GmbH
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Herausgeber, Herstellung, Vertrieb und Druck: 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
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 Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

 Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

 Kontakt

Rita Smykalla
Mobil: (01 71) 4 14 40 18
Telefon: (03 42 02) 34 10 42
Telefax: (03 42 02) 5 15 06

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
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Fahrzeuge aller Art
Autolackiererei

 Heinrich & Richter GmbH 0 39 23/78 82 80

Fahrschule
 Fahrschule Tietz 
 Günter Tietz 0 39 23/48 54 85

Kfz-Unternehmen
 Fahrzeug- und 
 Metall.-Bau GmbH 0 39 23/72 29-0

Unfallinstandsetzung

Karl-Marx-Straße 45d   39261 Zerbst/Anhalt
Fon 0 39 23 / 78 82 80

www.lackiererei-heinrich-richter.de
info@lackiererei-heinrich-richter.de

Ferienlehrgang am 21.10.2013, 9.00 Uhr
letzter Samstagslehrgang 2013 - 
      am 23.11.2013, 9.00 Uhr
Weiterbildung für EU-Berufskraftfahrer Bus/Lkw

FAHRSCHULE
Günter Tietz 

- Fahrlehrer

Pkw, Lkw, Krad, Traktor

I ETZ

Freie KFZ-Werkstatt / Schlosserei und Stahlbau

Kastanienallee 10 · 39261 Zerbst

Tel.: 0 39 23-72 29-0 · Fax 72 29 18

Wir führen für Sie aus:
- Reparaturen an PKW und LKW aller Typen

- Wartungsarbeiten, Karosseriearbeiten

- Klimaservice

- TÜV, AU, SP und sonst. Inspektionen

- Schlosserarbeiten in Stahl und Edelstahl

- Zaun- und Toranlagen

- Bereifung aller Art und Hersteller

- Felgen und Kompletträder

- Vulkanisierarbeiten

Die Zeit ist reif für neue Winterreifen
Einlagerung Ihrer Sommerreifen

Fahrzeug- und

Metall.-Bau GmbHFMBFMB
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Finanzen + Recht + 
Versicherung

Rechtsanwälte
 Jahnke & Handrich 0 39 23/7 42 40

 Siebert & Winkler 03 49 01/8 31 68

Steuerberater
 Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.
 Klaus-Dieter Abt 0 39 23/48 53 43

 GOB Steuerberatung 0 39 23/71 95-0

 Lohn- und Einkommensteuer 
 Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
 Elisabeth Horn 03 92 44/2 39

 Hannelore Waltenberg 03 49 01/5 97 30

Elisabeth Horn
Beratungsstellenleiterin

Wertlauer Weg 1
39264 Steutz

Tel. 039244 / 239 elisabeth.horn@steuerring.de
Fax 039244 / 94156 www.steuerring.de/horn

Wir machen Ihre
Steuererklärung

www.steuerring.de/stadler

Ansprechpartner Robert Stadler

Am Mühlgraben 1
04758 Oschatz
Tel. 03435–932040
robert.stadler@steuerring.de

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Alsfelder Str. 10 | 64289 Darmstadt www.steuerring.de/

Wissen, wie man

Steuern spart!
Beratungsstelle:

Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.

Ansprechpartner:  Klaus-Dieter Abt

Sandenden 1, 39261 Zerbst

Telefon: 0 39 23/48 53 43, Fax /48 53 45

info@vlh.de // www.vlh.de

Hannelore Waltenberg 
Steuerbevollmächtigte

Tätigkeitsschwerpunkte: 
· allgemeine Steuerberatung 
· Existenzgründungsberatung - Unternehmensnachfolge 
· Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuererklärungen 
· Lohnrechnung und Baulohnrechnung 
· Erstellung von Einkommenserklärungen für Arbeitnehmer                         
uund Rentner

Mörikestraße 18 Tel. 03 49 01/5 97 30 
06862 Dessau-Roßlau Fax 03 49 01/5 97 318
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Pfl ege + Senioren
Pfl egedienst

 Schwester Ulrike Ziemer 0 39 23/7 77 51

Gesund + Fit + Schön

Fitnesscenter
 Lifestyle Fitness Center 0 39 23/61 28 12 

Friseur
 Friseursalon Carola Waschke 0 39 23/78 43 82 

Ein Anruf genügt

und der

Service beginnt.

Pflegedienst
Schwester Ulrike Ziemer

Karl-Marx-Straße 7
39261 Zerbst

Zerbst, Lindau, Loburg, Lübars und Umgebung

24-Std.    0 39 23 - 7 77 51
 (Fax)  Zerbst     0 39 23 - 7 77 52

www.pflegedienst-ziemer.de
mail@pflegedienst-ziemer.de

Rehabilitationssport zu 100% gefördert
durch die Krankenkassen!

Zu unseren Angeboten gehören: 

  

Öffnungszeiten

Friseursalon Carola Waschke

Jeversche Str. 22 · 39261 Zerbst Tel.: 0 39  23/78  43  82

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 - 18.30 Uhr
Sa. 7.00 - 11.00 Uhr
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Am 26. Oktober: Besonderer Theaterabend 

als Projekt der Städtepartnerschaft

Ein besonderer kultureller Abend erwartet die Besucher am 

Sonnabend, dem 26. Oktober, in Zerbst. Im Katharina-Saal der 

Stadthalle gastiert das Jever ArtEnsemble aus der Zerbster Part-

nerstadt. Die Theatertruppe besteht seit dem Jahr 2000 als Teil 

des Künstlerforums Jever, das durch seine Beteiligung an den 

Zerbster Kulturfesttagen seit vielen Jahren in Zerbst gut bekannt 

ist. Mit dem Theaterabend erhalten dieser Kontakt und die städ-

tepartnerschaftlichen Beziehungen eine zusätzliche neue Farbe. 

Die Idee dafür ist beim Besuch des neuen Vorsitzenden des 

Künstlerforums, Michael Schmitt, zu den diesjährigen Kultur-

festtagen entstanden. Michael Schmitt ist zugleich selbst einer 

der Akteure auf der Bühne, denen bescheinigt wird, in Zusam-

menarbeit mit der renommierten Regisseurin Elke Münch „na-

hezu Profireife“ erlangt zu haben. Elke Münch hat auch jene drei 

Stücke inszeniert, mit denen die Jeveraner Theaterleute nach 

Zerbst kommen: „Der Bär“, „Der Heiratsantrag“ und „Vom Scha-

den des Tabaks“. Es sind drei heitere kurze Werke von Anton 

Tschechow (1860 - 1904). „Tschechow ist ein sprachgewandter 

Autor gewesen, es sind sehr intelligente Texte und wir haben die 

Stücke mit viel Erfolg in Jever aufgeführt“, begründet Michael 

Schmitt die Auswahl. Die Zerbster dürfen sich also auch einen 

schönen Abend freuen, an dem es mal wieder Theater in der 

Stadthalle zu erleben gibt. Beginn ist um 17 Uhr.

Karten sind im Vorverkauf für 8 Euro (Schüler/Studenten 5 Euro) 

in der Tourist-Information erhältlich. Außerdem wird es eine 

Abendkasse geben. 

Drei heitere Stücke von Tschechow bringt das Jever ArtEnsemble 

am 26. Oktober auf die Bühne der Zerbster Stadthalle. Foto: privat

Wurde mit der Sicherungsmaßnahme III/3 im südlich gelegenen 

Pavillonbereich des Schlosses gebaut, erfolgen nun zum ersten 

Mal überhaupt Arbeiten im Areal des ehemaligen Corps de logis, 

dem Haupttrakt des einst dreiflügeligen Bauwerkes. 

76.300 Euro können mit Fördermitteln der Stadt, der Deutschen 

Stiftung Denkmalschutz und der Landkreise investiert werden. 

„Als Förderverein werden wir zusätzliche Leistungen erbringen. 

Deren Höhe ist aber noch offen“, so Dirk Herrmann. 

Zur Sicherungsmaßnahme VI/3 gehört der Bau einer neuen 

Treppenanlage im Bereich der früher existierenden hölzernen 

Dienerschaftstreppe. 

Die im unteren Bereich des Corps de logis befindlichen histo-

rischen Gewölbe aus den 1680er Jahren „wollen wir erhalten 

bzw., wo es Vandalismusschäden gibt, entsprechend ergänzen“. 

Dazu sind auch statische Maßnahmen notwendig, werden zum 

Beispiel Betondecken eingezogen. In den oberen Bereichen ent-

stehen neue Stahlbetondecken. 

Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) dankt dem Förderverein 

für das nicht nachlassene Engagement und verweist auf die, un-

ter anderem mit der Arbeitsgruppe Schloss, noch enger gewor-

dene Zusammenarbeit zwischen Stadt und Verein.

Zum zweiten Mal in diesem Jahr konnte der Förderverein 

Schloss Zerbst zum offiziellen Start für eine Baumaßnahme ein-

laden. Foto: Helmut Rohm

Mongolische Gäste im Zerbster Rathaus

Foto: Helmut Rohm

Mongolische Gäste empfing Bürgermeister Andreas Dittmann 

(SPD) im Zerbster Rathaus. 

Die Wirtschaftsvertreter, darunter Davaadorj Batjargal, oberster 

Veterinär bei der mongolischen Regierung, N. Lhagvajav, Auf-

sichtsratsvorsitzender bei der Vereinigung der mongolischen 

Lebensmittelindustrie, und Tzedendolgor Baatar, Direktor der 

GHolden Goat LLC, waren nach Zerbst/Anhalt gekommen, um 

Kontakte zu hiesigen Firmen aufzunehmen und die Möglichkei-

ten der Aufnahme wirtschaftlicher Beziehungen zu prüfen. 

Sprechstunde beim Stadtseniorenbeirat

Der Stadtseniorenbeirat der Stadt Zerbst/Anhalt hält die 

nächste Sprechstunde am

Dienstag, dem 15. Oktober, von 14 bis 16 Uhr

in der DRK Begegnungsstätte in Zerbst/Anhalt, Markt 7, ab.

Erreichbar ist der Stadtseniorenbeirat auch unter Telefon 

03923 754-163, Fax 03923 754-158, oder auf postalischem 

Weg unter der Anschrift:

Stadt Zerbst/Anhalt

Kulturamt

Stadtseniorenbeirat

Schloßfreiheit 12

39261 Zerbst/Anhalt

Baustart im Schloss -  

erstmals im Corps de logis

„Es ist schon etwas Besonderes“, leitet Dirk Herrmann, Vorsitzen-

der des Fördervereins Schloss Zerbst den Termin zum offiziellen 

Baustart der Sicherungsmaßnahme VI/3 im Schloss ein. Etwas 

Besonderes, weil es das bereits zweite Projekt in diesem Jahr ist. 
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Baumpflegearbeiten in Kernstadt und Ortsteilen

Die Ausschreibung und Vergabe der Baumpflegearbeiten an Stra-

ßenbäumen in der Kernstadt ist erfolgt. Das Auftragsvolumen be-

trägt 21.108,41 Euro. Die Vergaben erfolgten an die Firmen Stra-

ßenreinigung und Umweltdienste Zerbst GmbH, Zerbst und an die 

Firma Galabau Dessau-Ziebigk GmbH, Dessau-Roßlau. 

Neben Totholzschnitt und vereinzelten Kroneneinkürzungen sind im 

Ergebnis der jährlichen Baumkontrolle insgesamt 42 Bäume zu fäl-

len. Das betrifft die Straßen: A.-Otto-Str. (2), Am Geisthof (3), Bahn-

hofstr. (1), Bonescher Weg (3), Dessauer Str. (3), Dobritzer Str. (4), 

Dr.-M.-L.-Promenade (Park (5)), Friedensallee (5), Jeversche Str. (1), 

Käsperstr. (2), Kirschallee (1), Lindauer Str. (1), Mozartstr. (2), Park-

weg (2), Tochheimer Str. (7). Im Wohngebiet Waldfrieden/Teufelstein 

werden Anfang Oktober 18 Pappeln gefällt. 5 Pappeln stehen an 

einer Wiesenfläche neben einem Weg und sind völlig abgestorben. 

13 Pappeln stehen vor einem Wohnblock. Hier sind in diesem Jahr 

immer wieder große belaubte Äste ausgebrochen. 

Es besteht eine akute Gefährdung für die Anwohner. Die Fällung 

wird mit Unterstützung des Bauhofes von einer Firma Lubitzsch, 

Rietzmeck durchgeführt. Das Stamm- und Astholz wird von der Fir-

ma verwertet, weshalb der Stadt keine weiteren Kosten entstehen. 

Für die Ortsteile Hohenlepte/Kämeritz, Walternienburg und Eich-

holz wurden die Baumpflegearbeiten an die Firma Baumpflege An-

halt, Pulspforde mit einem Auftragsvolumen von 7.500 Euro verge-

ben. Im Wesentlichen ist Totholz zu entfernen und Kopfbaumschnitt 

durchzuführen. In Walternienburg müssen 3 Bäume, in Hohenlepte/

Kämeritz 2 Bäume und in Eichholz 1 Baum gefällt werden. 

Für die Ortsteile Jütrichau/Pakendorf/Wertlau, Nutha/Niederlepte 

und Steutz/Steckby ist die Angebotseinholung noch nicht abge-

schlossen. In Steutz und Steckby sind durch Stürme im Juni und 

August ca. 150 Pappeln umgestürzt oder beschädigt worden. Diese 

Bäume werden jetzt von der Firma Lubitzsch, Rietzmeck beräumt 

und verwertet. Kosten entstehen für die Stadt keine. 

Kultur - Schule - Freizeit

01.10. - Öffnungszeiten Bücherflohmarkt in der Stadtbibliothek Stadtbibliothek, 
31.10.2013   Dessauer Str. 23A
02.10.2013 20:00 Uhr Ball der Vereine OT Walternienburg, Festscheune
   Burganlage
04.10.2013 15:00 Uhr Sonderführung zum Abschluss der Ausstellung „Zarskoje Selo - Schloss Zerbst/Anhalt
  Die Sommerresidenz der Zaren Russlands“ und geführter 
  Rundgang durch das Appartement von Johanna Elisabeth
04.10.2013 19:30 Uhr Film in der Fabrik Essenzen-Fabrik Zerbst, 
   Kastanienallee 6
05. und  10:00 Uhr Bollenmarkt mit dem Festumzug der Vereine  Schloßfreiheit Zerbst/
06.10.2013  und der Wahl der 20. Zwiebelkönigin Anhalt
05. +   23. Gewerbeausstellung Schlossgarten Zerbst/ 
06.10.2013   Anhalt
05. + 14:00 - 17:00 Uhr Öffnung des Schlosses mit Ausstellungsräumen Schloss Zerbst/Anhalt
06.10.2013  und Führungen zum Bollenmarkt
05.10.2013 10:00 - 17:00 Uhr Mitteldeutschen Alpaka-Wollfest mit Fachprogramm,  Alpacahof „Zwei Eichen“
  Faserbewertung, Wollmarkt Handwerkerständen, Grüne Str. 9
  Direktvermarktern u. v. m. 39264 Zernitz b. Zerbst/Anh.
05.10.2013 13:30 Uhr Erntedankfest in Nedlitz Eckernkamp OT Nedlitz
06.10.2013 20:00 Uhr „Kunst ohne Kompromiss“ - Lesung, Konzert, Dia-Schau Essenzen-Fabrik Zerbst, 
   Kastanienallee 6
08.10.2013   8:45 Uhr Der Weg zur Aspirin und zum Bitterfelder Meer! Ab Markt Zerbst
12.10.2013 19:00 Uhr Musik trifft Denkmal - Musik und Gastronomie Schloss Zerbst Anhalt
  in drei Schlossetagen
12.10.2013 18.00 Uhr „Tanz zum Erntedank“ Buhlendorf, Dorfplatz/
   Museumsscheune
12.10.2013 19:00 Uhr 3. Weinabend im Burgkeller Burganlage OT Walternien-
burg
13.10.2013 14:00 bis 17:00 Uhr Führungen durch die Schauschmiede OT Steutz
12. +  je 10:00 - Skulpturen-Workshop Essenzen-Fabrik, 
13.10.2013 16:00 Uhr  Kastanienallee 6
17.10.2013  Für Freiheit und Gerechtigkeit! Befreiungskriege 1813 - 1815 KVHS
20.10.2013 15:00 Uhr Konzert mit der Egerländer Kapelle Katharina-Saal Stadthalle 
   Zerbst/Anhalt
21.10.2013 10:00 Uhr 2. Cloutturnier Auf der Burg OT Walternien-
burg
23.10.2013   8:45 Uhr Blicke Hinter Die Kulissen Ab Markt Zerbst
26.10.2013 10:00 Uhr Abfischen bei Teichwirtschaft Deetz OT Deetz Nedlitzer Straße
26.10.2013 17:00 Uhr Theater im Katharina-Saal Katharina-Saal der
  Jever ArtEnsemble zeigt 3 Stücke von Tschechow Stadthalle
  Der Bär, Der Heiratsantrag, Vom Schaden des Tabaks
27.10.2013  33. Rolandlauf (LC) Jahn-Stadion, Zerbst/Anhalt
   9:10 Uhr Schnupperlauf/Schulen
 10:00 Uhr 10 km (M), 5 km (F, J, K)
29.10.2013 19:00 Uhr Plaudereien über Gelesenes und Lesenswertes Stadtbibliothek,
  als Gast: Marita Schröder mit ihrem Buch Dessauer Str. 23A
  „Erst Reife, dann Reichtum“

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 03923 2351
Änderungen vorbehalten!
Stach Zerbst/Anhalt/Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 03923 754155, Fax: 03923 7546111
E-Mail: dagmar.kluge@stadt-zerbst.de. Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/

- Stadt Zerbst/Anhalt - Veranstaltungskalender Oktober 2013
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Genutzt wird die Mehrzweckhalle, auf deren Boden auch Spiel-

feldmarkierungen für Basketball, Handball und Volleyball auf-

gebracht wurden, von verschiedenen Vereinen aus Güterglück, 

aber auch anderen Orten sowie vom Kindergarten und der be-

nachbarten Förderschule.

Über die Bälle, die Bürgermeister Andreas Dittmann zur Hallen-

freigabe in Güterglück mitgebracht hatte, freuten sich die anwe-

senden Kindergarten- und Schulkinder. Foto: Helmut Rohm

Sonderführung beendet deutsch-russisches 

Ausstellungsprojekt im Schloss Zerbst/Anhalt

Noch bis zum Sonntag, dem 6. Oktober, ist die Ausstellung 

„Zarskoje Selo - Die Sommerresidenz der Zaren Russlands“ im 

Schloss Zerbst/Anhalt zu sehen. Seit dem 26. Juni haben das 

Staatliche Museumsreservat „Zarskoje Selo“, Puschkin/St. Pe-

tersburg, und der Förderverein Schloss Zerbst e. V. in Zusammen-

arbeit mit der Stadt Zerbst/Anhalt und unterstützt von Sponsoren 

dieses deutsch-russische Ausstellungsprojekt präsentiert.

Die zweisprachig gestaltete Schau widmet sich 53 attraktiv prä-

sentierten großformatigen Fotografien in fünf Themenkomplexen 

den historischen Innenansichten des berühmten Katharinenpa-

lastes, der Auslagerung und Zerstörung im Zweiten Weltkrieg, 

Wiederaufbau und Restaurierung sowie aktuellen Ansichten des 

Palastes und der Parkgebäude in Zarskoje Selo. Für Besucher 

ist die Ausstellung noch einmal zu den Sonderöffnungszeiten im 

Schloss an diesem Sonnabend und Sonntag, jeweils von 14 bis 

17 Uhr, aus Anlass des Großen Zerbster Bollenmarktes zu sehen.

Als besonderen Höhepunkt zum Ausstellungsabschluss bietet 

der Förderverein Schloss Zerbst heute um 15 Uhr eine Sonder-

führung an. Fördervereinsvorsitzender Dirk Herrmann macht die 

Teilnehmer mit der Ausstellung vertraut und lädt anschließend 

zusätzlich zu einem Rundgang durch die ehemaligen Apparte-

menträume der Fürstin Johanna Elisabeth ein. Der Eintritt zur 

Führung ist frei. Spenden sind dem Förderverein zur Unterstüt-

zung seiner Tätigkeit willkommen.

Die Sonderausstellung „Zarskoje Selo - Die Sommerresidenz der 

Zaren Russlands“ ist noch bis zum 6. Oktober im Schloss Zerbst/ 

Anhalt zu sehen. Foto: Helmut Rohm

Straßensperrungen zum Zerbster  

Bollenmarkt

Für den 23. Zerbster Bollenmarkt, den der Zerbster Verkehrs-

verein veranstaltet, gelten vom Sonnabend, dem 5. Oktober, 

6 Uhr, bis Sonntag, dem 6. Oktober, 20 Uhr, folgende Ver-

kehrseinschränkungen: 

Der Wächtergang ab Einmündung Breite Straße (B 184), die 

Neue Brücke ab der Einmündung Badergasse, die Breite 

an der Einmündung Mühlenbrücke und ab der Einmündung 

Wolfsbrücke sowie die Fritz-Brandt-Straße ab der Einmün-

dung Gartenweg werden voll gesperrt. 

Eine Umleitung wird ausgeschildert. 

Zu Verkehrseinschränkungen kann es auch während des gro-

ßen Festumzuges durch die Zerbster Innenstadt am Sonntag 

ab 14 Uhr kommen.

Die Veranstalter bitten um Verständnis.

Original Kapelle Egerland gastiert in Zerbst

Am Sonntag, dem 20. Oktober, gastiert Deutschlands traditions-

ältestes Egerländer Blasorchester, die Original Kapelle Egerland 

(OKE), um 14.30 Uhr in der Stadthalle Zerbst.

In dieser Kapelle, begann der legendäre Ernst Mosch einst seine 

große Musikerkarriere als „König der Blasmusik“. Seit 2003 leitet 

Edi Sagert den Klangkörper.

Vorgestellt werden neue Titel und Arrangements, die soeben 

auf der neuen CD „Eine wie keine …“ erschienen sind. Natürlich 

werden auch bekannte Ohrwürmer wie „Lustige Musikanten“, 

„Das alte Försterhaus“ und viele andere Egerländer Hymnen zu 

hören sein. Durch das Egerland-Trio Karin Börner, Kalle Belz und 

Edi Sagert wird das Orchester mit Gesang verstärkt. Witzig und 

charmant präsentiert Klaus-Dieter Eckstein das Konzert. Ange-

kündigt sind fast drei Stunden gute Laune und erstklassige Un-

terhaltung nach bester Egerländer Art.

Karten gibt es in der Tourist-Information.

Die Original Kapelle Egerland kommt am 20. Oktober nach Zerbst. 

Foto: OKE

Mehrzweckhalle in Güterglück  

wieder nutzbar

Nach längerer Vorberatung und knapp vierwöchiger Sanierung 

ist der Sportboden der Mehrzweckhalle im Zerbster Ortsteil 

Güterglück wieder instand gesetzt. Die Arbeiten auf der 520 

Quadratmeter großen Fläche übernahm die Fachfirma Hoppe 

Sportbodenbau GmbH aus Nossen. Die Demontage des alte, 

kaputten Bodens hatte zuvor der Güterglücker Sportverein in 

Eigenleistung übernommen. 

Dadurch konnten Kosten in Höhe von gut 11.000 Euro einge-

spart werden. Insgesamt investierte die Stadt Zerbst/Anhalt gut 

49.600 Euro in die Baumaßnahme. 

Dass sie in einer guten Zusammenarbeit der Ortschaft, des 

Sportvereins und des Baubetriebes realisiert werden konnte, 

darüber freuten sich Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) und 

Ortsbürgermeister Lutz Voßfeldt bei der Hallenfreigabe. 
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Interessante Neuigkeiten aus der  

Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt

Leiterin: Margitta Benecke

Kontakt:

E-Mail: stabizerbst@t-online.de

Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de

Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten

Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

Interessantes:

-  In der neu eingerichteten Kinderbibliothek in der oberen 

Etage unseres Hauses gibt es viel zu entdecken. Hier kann 

man in gemütlichen Ecken lesen. Musik oder Hörspiele hö-

ren, wii spielen oder am PC arbeiten, malen, Spiele spielen ...

 Da geht weil mehr als „nur“ Bücher abgeben und neue aus-

wählen, übrigens gibt es gerade wieder viele tolle neue Ge-

schichten für jedes Alter.

- Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 16:30 Uhr lädt 

Bücherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ 

Kinder von 3 bis 7 Jahren ein.

- Besuchen Sie uns doch mal im sozialen Netzwerk „face-

book“, unter „facebook.com/stadtbibliothekZerbst“ oder 

direkt von unserer Homepage aus.

- Wer Energie und Kosten sparen will, kann bei uns eine Ener-

giesparkiste mit Energiekostenmonitor kostenlos ausleihen und 

damit die „Stromfresser“ im Haushalt entlarven. Aufgrund der 

großen Nachfrage ist unbedingt eine Voranmeldung erforderlich.

- Der 19. Bücherflohmarkt ist diesmal über den ganzen Mo-

nat Oktober

kommen wir denen entgegen, die sonst in der einen Woche 

keine Zeit zum Stöbern gefunden haben.

- Zurzeit lauten die Vorbereitungen für den Deutschen Vor-

lesetag am 15. November 2013, an dem die 5. Zerbster 

Lesemeile alle Lesehungrigen zum Vorlesen und Zuhö-

ren einladen wird. Wer mitmachen möchte, kann sich in 

der Kreisvolkshochschule, Standort Zerbst oder bei uns 

in der Stadtbibliothek melden.

- Die technischen Vorarbeiten zum Anschluss der Stadtbiblio-

thek an den Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt sind in vollem 

Gange. Wenn alles gut läuft, kann ab November die Aus-

leihe von elektronischen Medien anlaufen. Der offizielle 

Startschuss ist für den 4. November geplant. Am Dienstag, 

dem 5. November 2013 um 19.00 Uhr findet ein Einfüh-

rungskurs in der Bibliothek dazu statt.

Hier eine Auswahl neu erworbener Romane  

und Sachbücher

Miller, Derek B.:

Ein seltsamer Ort zum Sterben: Roman/Derek B. Miller. Aus 

dem Engl, von Olaf Roth. - Reinbek bei Hamburg : Rowohlt-

Verl., 2013. - 397 S.

seiner Enkelin nach Oslo gezogen. Dort trifft er auf einen kleinen 

Jungen, dessen Mutter kurz danach ermordet aufgefunden wird. 

Sheldon flieht mit dem Kind, doch die Verfolger sind ihnen auf 

Cowell, Stephanie:

Die Frau im grünen Kleid: Roman/Stephanie Cowell. Aus dem 

Amerikan. von Susanne Aeckerle. - München: Knaur-Taschenb.-

Verl., 2012. - 415 S.

Claude Monet sieht Camille, ein Mädchen aus reichem Hause, zum 

ersten Mal und ist ihr verfallen. Er möchte sie malen und obwohl er 

noch jung und unbekannt ist, wird Camille zu seiner Muse ...

Diestel, Alice:

Die Pfanne brät nicht: eine Kassiererin rechnet ab. - 2. Aufl. -

Reinbek bei Hamburg: Rowohlt-Taschenb.-Verl., 2013. - 201 S.

Eine Kassiererin muss sich um alle Kunden kümmern, egal wie 

groß oder klein ihr Problem auch sein mag. Doch dabei darf sie 

Buch Luft zu machen ...

Kraning, Willi:

Jakobsweg: Pilgern durch Sachsen-Anhalt auf der ersten eu-

ropäischen Kulturstraße/Willi Kraning. Hrsg. von Christian Antz. 

(Kulturreisen in Sachsen-Anhalt; Bd. 9)

Beier, Stefan: Klosterlandschaft Sachsen-Anhalt/Stefan Bei-

er. Mit Denkanstößen von Katrin Czerwitzki u. e. Einf. von Harald 

-

vics, Christian Jann. -

(Kulturreisen in Sachsen-Anhalt; Bd. 12)

Knape, Rose-Marie:

Strasse der Romanik: eine Entdeckungsreise ins deutsche Mit-

telalter/Rose-Marie Knape. Hrsg. u. mit e. Einleitung versehen 

(Kulturreisen in Sachsen-Anhalt; Bd. 1)

Gabaldon, Diana:

Zeit der Stürme: vier Highland-Romane/Diana Gabaldon Aus 

dem Engl. von Barbara Schnell. - München: Blanvalet-Verl., 

2013. - 447 S.

Diana Gabaldon erzählt in vier Kurzromanen die unmittelbare 

-

heit“ und nimmt Erzählstränge auf, die am Ende des siebten 

Bandes der Highland-Saga „Echo der Hoffnung“ offen bleiben.

Kaminer, Wladimir:

Diesseits von Eden: Neues aus dem Garten. - München: Gold-

mann-Verl., 2013. - 252 S.

Seit sie ihren Berliner Schrebergarten aufgeben mussten, waren Wla-

Paradies. Ein Garten Eden in kleinem Maßstab sollte es schon sein ...

Schnall, Laura:

Recht für Dummies -

korrektur Georg Lautenschläger. - 2. Aufl. -

Weinheim: Wiley-VCH, 2013. - 324 S.

Ropertz, Ulrich:

Mitnebenkosten: Abrechnung prüfen, Rechte kennen, Betriebs-

kosten senken/Ulrich Ropertz. - 2. aktuat. u. überarb. Aufl. - Düssel-

(Ratgeber Recht)

19. Flohmarkt

in der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt 

vom 01. bis 29.10.2013

Beachten Sie unsere Öffnungszeiten!

Montag 10 - 12 u. 13 - 17 Uhr

Donnerstag 10 - 12 u. 13 - 17 Uhr
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Heute im Umweltzentrum 

Ronney: Herbstzeit auf der 

Streuobstwiese 

Heute ab 15 Uhr können Interessierte die 

Früchte ihrer Obstbäume aus dem Garten 

mit ins Umweltzentrum Ronney bringen, um 

kostenlos deren genaue Sorten zu erfahren. 

Sigurd Schossig ist Pomologe, wie das latei-

nische Wort für den Apfelkundler lautet, und 

extra für diesen Tag im Umweltzentrum.

Um Ihre Obstsorten möglichst zweifelfrei 

bestimmen zu können bringen Sie bitte 

5 bis 6 Äpfel, bei Birnen und Steinobst 

mindestens 10 gut ausgebildete, intakte 

Früchte mit Stiel mit. Auch Blätter/Triebe 

können hilfreich sein.

Zu besichtigen ist auch die Wanderaus-

stellung „Lebensraum (Streu-)Obstwie-

se“. Diese Ausstellung informiert über die 

Ökologie und Bedeutung des Lebensrau-

mes Streuobstwiese. 

Für Anmeldungen und nähere Informati-

onen steht das Umweltzentrum Ronney 

unter Telefon 039247 413 zur Verfügung.

Vereine und Verbände

10 Jahre Alpaka- und  

Lamazuchtverband  

Mitteldeutschland e. V.

Herzlich willkommen zum

Mitteldeutschen Alpaka-Wollfest

am 5. Oktober 2013,

10.00 - 17.00 Uhr

mit Fachprogramm, Faserbewertung, 

Wollmarkt, Handwerkerständen, Direkt-

vermarktern u. v. m.

Ort des Alpaka-Wollfestes:

Alpacahof „Zwei Eichen“

Grüne Str. 9

39264 Zernitz b. Zerbst

E-Mail: alpacahof-zweieichen@t-online.de

Telefon: 039246 7222

www.alpakas-lamas.org

Alpaka- und Lamazuchtverband Mittel-

deutschland e. V.

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS ABI; Standort Zerbst/Anhalt

GESELLSCHAFT/POLITIK/RECHT/NATUR

Fahrten:

Wasser ist Leben! - Wem gehört das Wasser? (ganztags)

Besuch des Wasserzentrum Bitterfeld, Sa., 12. Okt.; Abfahrt ab 

Markt Zerbst: 8.30 Uhr

OHNE GEBÜHREN (inkl. Fahrt/Mittagessen/Kaffeepause) Ge-

fördert durch d v v international und Bundesministerium für wirt-

schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

Anhaltisches Theater zu Dessau - Blicke hinter die Kulissen!

Termin: Mi., 23. Okt., Abfahrt Markt Zerbst; 8.45 Uhr, 21,50 € für Fahrt + 

Kost, Eigenanreise auch möglich. Anmeldeschluss: 7. Okt. 2013

Bevor das Leben sich neigt - Selbst Verantwortung über-

nehmen!

ab Mi., 12. Okt., 17.00 Uhr (2 x Mi.)

Körper, Liebe, Doktorspiele - Sexualaufklärung im Kindesalter 

(Angebot für Eltern). Nach gängigen Vorstellungen ist Sexualität 

nur etwas für Jugendliche und Erwachsene. Aber auch Kinder 

machen sexuelle Lernerfahrungen. In dem Vortrag wird über 

die sexuellen Lernerfahrungen von Kindern bis zum endenden 

Grundschulalter referiert. Termin: Di., 15. Okt., 19.00 Uhr

Stammtisch zu Datenschutz und Datensicherheit im Unter-

nehmen

Wo können Schwachstellen sein? Das Bundesdatenschutzge-

setz gilt für jedes Unternehmen (§ 1 BDSG) und damit auch für 

alle Freiberufler, Selbstständigen und Kleingewerbetreibende! 

Schützen Sie Ihr Unternehmen und Ihre Mitarbeiter! Termin: Do., 

17. Okt., 19 Uhr im Gildehaus Zerbst

Willst Du mein Freund sein? Soziale Netzwerke - Wie funktio-

nieren Facebook und Co? Sa., 12. Okt., 9.30 - 12 Uhr (1 x)

Senioren-Akademie in Zerbst: Fr.-Brandt-Str. 16 (gegen-

über Post)

Vortrag: Do., 17.10. um 14.00 Uhr:

Für Freiheit und Gerechtigkeit! Die Befreiungskriege 1813 - 

1815

mit dem Kulturhistoriker und Denkmalpfleger Matthias Prasse
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KREATIV-/MEDIENkurse

Dotpainting-(Punktmalerei), Di., 8. Okt. 19.00 Uhr, (1 x) 5,00 € 

+ Material

Keramikwerkstatt für Senioren (ohne Töpferscheibe) ab Mo., 

7. Okt., 9.00 Uhr.

Vom Digitalbild zum persönlichen Fotobuch ab Di., 8. Okt. 

18.30 Uhr, (4 x).

Origami - Gefaltetes für die Herbstdekoration, Di., 10. Okt. 

ab 14.00 Uhr.

Seminar: Filzen am Samstag! Termin: Sa., 12. Okt., 10 - 16.30 Uhr

Mein erstes Fotobuch! Vormittagskurs ab Mi., 16. Okt. 9.00 Uhr, 

(4 x) (Einen Gutschein für ein Fotobuch gibt es gratis)

Ihrer GESUNDHEIT zuliebe

Hatha-Yoga - am Vormittag für Anfänger ab Do., 10. Okt., 9 Uhr, 

Chakra-Yoga (Einführungsabend) Do., 10. Okt.; 19 Uhr; 6 € Au-

togenes Training ab Do., 10. Okt.; 18.30 Uhr (10 x) 40 €. Ver-

spannungsprobleme? ... dann

Wochenendkurs zur Massage für dich & mich! Sa., 12. + 

So., 13. Okt. je 09.00 - 15.00 Uhr, 49,10 €.

Vorträge: Die Bedeutung des Darms für das Immunsystem

Termin: Mi., 9. Okt., 18.00 Uhr, 7,50 €/In der Mitte des Lebens 

- die Wechseljahre! Was tut mir gut? Termin: Mi., 16. Okt., 

18.30 Uhr

SPRACHEN

ENGLISH-SPEZIAL für Reiselustige am Vormittag ab Do., 

10. Okt. (je 10 x) - mit sehr geringen Vorkenntnissen A1/2 

ab Mo., 14. Okt., 17.30 Uhr (10 x); - Auffrischung und Wie-

dereinstieg - am Vormittag mit geringen Vorkenntnissen ab 

Mi., 16. Okt., 9.15 Uhr (12 x), - für Fortgeschrittene  - B1 

ab Mi., 16. Okt., 18.15 Uhr (10 x); - im Büro - Einstiegskurs 

ab Do., 10. Okt., 18.30 Uhr (10 x) Chinesische Schriftzei-

chen - 4000 Jahre alte Kunst und Kommunikation! Termin: Mi., 

9. Okt, 18.30 Uhr. Spanisch ab Mi., 9. Okt.; 18.30 Uhr (10 x)

PC und KARRIERE

Computerclub am Vormittag - die Finessen für den täglichen 

Gebrauch! Ab Mi., 9. Okt. (1 x mtl.). Computerkurs in Steutz: 

Office in Anwendung ab Do., 10. Okt., 18 Uhr (8 x): Computer-

kurs am Vormittag - Vertiefung Office 2010 ab Do., 17. Okt., 

8.30 Uhr (6 x) Computerkurs für Anfänger ab Mo., 14. Okt., 

17 Uhr (8 x); Computerstarter am Vormittag - Einstieg für die 

reiferen Jahrgänge ab Di., 15. Okt., 08.30 Uhr (6 x); lnternet 

und Sicherheit - Sicher durch das World-Wide-Web ab Mi., 

16. Okt., 14.30 Uhr (3 x). Linux Grundkurs: Die ersten Schritte 

mit Linux (Ubuntu/Debian) ab Sa., 19. Okt., 9 Uhr (2 x)

Junge VHS

Lesezirkel (für Kinder 1. - 4. Klasse) Einstieg individuell. Hier 

habt ihr Zeit zum Zuhören, Lesen und Vorlesen. Für den opti-

malen Lernerfolg gilt: mäßig, aber regelmäßig. Immer Mo. 15 - 

16 Uhr + Di., 16:30 - 17:30 Uhr, Gebührenfrei! Ferienakade-

mie: Leckere Kunstwerke aus Marzipan für Herbst + Hallo-

ween modellieren (1 x in Herbstferien von 10 bis 12.30 Uhr)

Viele Angebote finden Sie auch im Mitteilungsblatt des LK 

ABI + der örtlichen Presse. Wir freuen uns auch über einen 

persönlichen Kontakt Tel.: 03923 6111500 oder besuchen Sie 

uns am Standort Zerbst/Anhalt, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 5; 

Mo. - Do. von 10.00 bis 18.00 Uhr oder unter: 

www.kvhs-abi.de!

Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote!

Wir freuen uns auf Sie!

Vorherige Anmeldungen vor Kurs immer erforderlich!

(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt. Gebühr ab 

10 TN.

1. Cloutturnier

der Walternienburger Burgschützen

Samstag, den 12. Oktober,

anno domini 2013

Am Freitag werden wir auf unserem Gelände in Walternienburg 

unsere Gäste begrüßen, die schon am Vortage anreisen möchten. 

Es stehen Zelt- und Campingmöglichkeiten und natürlich die 

sanitären Einrichtungen zur Verfügung. Womöglich werden wir 

abends schon mal ein paar Pfeile fliegen lassen und einen klei-

nen Wettbewerb ausrufen ...

Schießbeginn ist Samstag um 10:00Uhr. Wir rechnen mit einem 

Ende des Cloutschießens um 14:00Uhr. Während der Auswer-

tung wird noch ein Wettbewerb im Weitschießen stattfinden - 

zugelassen sind für den Extrawettbewerb nur Holzbögen ...

Turniergebühr für das Cloutturnier am Samstag beträgt 10 Euro 

für Erwachsene, Jugendliche bis incl. 14 Jahre zahlen 5 Euro. Bei 

Meldung am Starttag erhöht sich die Turniergebühr um 2 Euro. 

Meldung per E-Mail oder telefonisch und Turniergebühr per 

Überweisung bis zum 7. Oktober an:

Name: Walternienburger Burgschützen Adresse: Heiko Block

Konto Nr.:3309000370  Schäferberg 1

BLZ: 80053722 39264  Walternienburg

(Sparkasse Anhalt-Bitterfeld)  Tel.: 015227241861

E-Mail: milvus.Walternienburg@T-Online.de

Das Turnier, zu dem sich auch schon Schützen aus anderen 

Bundesländern angemeldet haben, ist einmalig in Sachsen-An-

halt und soll eine Tradition werden. 

Die englischen Bogenschützen des Mittelalters waren europaweit 

bekannt und gefürchtet. Bis in die heutige Zeit hat sich das Bild 

des englischen Langbogens als Archetyp des Bogens erhalten.

Eingeprägt hat sich dieses Bild wohl mehr durch die Hollywood-

filme, als durch den Geschichtsunterricht.

Im Mittelalter aber wurde mit diesen Bögen selten direkt ge-

ziehlt geschoßen, wie es heute auf dem Festland üblich ist (zu 

Jagdzwecken gab es auch andere Bogentypen).Aus vielen his-

torischen Aufzeichnungen kennen wir den Ablauf so genannter 

Cloutturniere. Aus einer Entfernung von 165 bis 220 Metern 

wurde auf ein am Boden liegendes Ziel mit etwa 185 cm (das 

Clout) geschoßen. Noch heute ist diese Tradition in England weit 

verbreitet. Da Mittelalterliche Pfeile auch noch viel schwerer als 

heutige Pfeile waren, kann man sich die Leistung damaliger Bo-

genschützen vorstellen.

Unser Turnier will sich schon in dieser europäischen Tradition 

des Bogenschießens verstehen, aber die zu bewältigenden Ent-

fernungen sind auf die heutigen Bögen angepasst.

Während des Cloutturniers werden von allen Schützen gleichzei-

tig Pfeile auf Ziele mit etwa siebeneinhalb Metern Durchmesser 

von einer Schützenlinie aus geschossen.Es stehen vier Ziele zur 

Auswahl, die in Entfernungen zwischen 80 m und 160 m stehen.

Vor dem Turnierbeginn kann sich jeder Schütze sein Ziel nach 

ein paar Probepassen aussuchen (die weiter entfernten Ziele ha-

ben natürlich eine deutlich höhere Punktzahl).

Im Turnier werden 10 Passen zu je 6 Pfeilen geschossen. Es ist 

also sinnvoll, das jeder Schütze über zumindest 6 möglichst ähnli-

che Pfeile verfügt. Geschoßen wird ballistisch, also mit genügend 

Auszug und einem Abschusswinkel zwischen 30 und 60 Grad.
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am 23.09. Frau Helga Piske zum 81. Geburtstag

am 23.09. Herrn Friedrich Rode zum 76. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 23.09. Herrn Ulrich Röschke zum 85. Geburtstag

 OT Mühro

am 24.09. Herrn Klaus Borchert zum 75. Geburtstag

am 24.09. Frau Berta Krüger zum 91. Geburtstag

am 24.09. Frau Ruth Kupies zum 82. Geburtstag

am 24.09. Frau Waltraud Liehmann zum 80. Geburtstag

am 24.09. Frau Margarete Völlger zum 94. Geburtstag

am 24.09. Frau Irmgard Willmann zum 86. Geburtstag

am 25.09. Herrn Günther Anger zum 87. Geburtstag

am 25.09. Frau Renate Betge zum 77. Geburtstag

 OT Lindau

am 25.09. Herrn Willi Falkenberg zum 77. Geburtstag

 OT Nutha

am 25.09. Herrn Wolfgang Hörnlein zum 79. Geburtstag

am 25.09. Frau Ruth Willno zum 84. Geburtstag

am 26.09. Frau Erna Ovschinikov zum 75. Geburtstag

am 26.09. Frau Else Rühe zum 80. Geburtstag

am 26.09. Herrn Emil Tscherner zum 77. Geburtstag

 OT Badewitz

am 27.09. Herrn Günter Bergholz zum 82. Geburtstag

am 27.09. Frau Brigitta Grieger zum 83. Geburtstag

am 27.09. Frau Ursel Köhler zum 78. Geburtstag

am 27.09. Frau Hannelore Lange zum 75. Geburtstag

 OT Bärenthoren

am 27.09. Herrn Dr. Günter Pietschmann zum 85. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 27.09. Herrn Heinz Richter zum 91. Geburtstag

am 27.09. Herrn Edmund Schubert zum 82. Geburtstag

am 27.09. Herrn Edmund Schubert zum 79. Geburtstag

am 27.09. Frau Marianne Thoma zum 79. Geburtstag

am 27.09. Frau Elfriede Weinert zum 80. Geburtstag

 OT Jütrichau

am 28.09. Herrn Woldemar Breitkreuz zum 76. Geburtstag

am 28.09. Frau Edith Lehmann zum 86. Geburtstag

am 28.09. Herrn Paul Petsch zum 81. Geburtstag

 OT Trüben

am 28.09. Herrn Gerhard Schulze zum 80. Geburtstag

 OT Lindau

am 28.09. Frau Ingrid Stephan zum 75. Geburtstag

am 29.09. Frau Christine Böttge zum 87. Geburtstag

 OT Nutha

am 29.06. Frau Elsbeth Giese zum 100. Geburtstag

am 29.09. Herrn Kurt Koschig zum 75. Geburtstag

am 29.09. Frau Ursula Mai zum 76. Geburtstag

 OT Lindau

am 29.09. Herrn Rudi Schilling zum 82. Geburtstag

am 29.09. Frau Brigitte Willnow zum 76. Geburtstag

 OT Lietzo

am 29.09. Frau Edith Winkler zum 78. Geburtstag

 OT Garitz

am 30.09. Frau Gerda Grundmann zum 83. Geburtstag

 OT Steckby

am 30.09. Frau Marie Kilz zum 83. Geburtstag

am 30.09. Frau Regina Kurth zum 77. Geburtstag

 OT Lindau

am 30.09. Frau Renate Lessig zum 81. Geburtstag

am 30.09. Herrn Kurt Lüderitz zum 78. Geburtstag

 OT Güterglück

am 30.09. Frau Gerda Pufahl zum 88. Geburtstag

am 30.09. Frau Gisela Schuckert zum 79. Geburtstag

 OT Mühro

am 30.09. Herrn Werner Terrock zum 81. Geburtstag

am 30.09. Herrn Felix Wolff zum 84. Geburtstag

 OT Hohenlepte

am 01.10. Herrn Erwin Austinat zum 75. Geburtstag

 OT Garitz

Das Fest der  

„Goldenen Hochzeit“ feierten

am 21.09.2013

das Ehepaar Frau Hanna und 

Herr Rudolf Hecht Zerbst/Anhalt

am 28.09.2013

das Ehepaar Frau Gerda und 

Herr Dieter Hanslischeck Zerbst/Anhalt

Das Ehepaar Frau Reina und 

Herr Hans-Peter Hartig

Das Fest der „Eisernen Hochzeit“ 

feierte am 25.09.2013

das Ehepaar Frau Gertraud und  

Herr Erwin Schramm Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle 

guten Wünsche für persönliches Wohl-

ergehen und viele schöne Stunden im 

Kreise ihrer Lieben

Geburtstagsgratulationen des  
Bürgermeisters der Stadt  
Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche  
übermittelt der Bürgermeister  
der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren,  
die in der Zeit vom 20. September  
bis 3. Oktober 2013 ihren Geburtstag  
gefeiert haben. Alles erdenklich Gute,  
vor allem Gesundheit und Freude.

am 20.09. Herrn Eberhard Borutzki zum 75. Geburtstag

 OT Buhlendorf

am 20.09. Frau Jannette Ebeling zum 86. Geburtstag

am 20.09. Herrn Alfred Fiske zum 91. Geburtstag

am 20.09. Frau Gisela Krüger zum 77. Geburtstag

am 20.09. Herrn Erwald Metzker zum 84. Geburtstag

 OT Eichholz

am 20.09. Frau Erika Sauermilch zum 85. Geburtstag

am 21.09. Frau Ingeborg Boer zum 85. Geburtstag

 OT Güterglück

am 21.09. Frau Helga Heinrich zum 79. Geburtstag

 OT Wertlau

am 21.09. Frau Gerda Kleiber zum 79. Geburtstag

 OT Straguth

am 21.09. Herrn Lothar Kratzke zum 75. Geburtstag

 OT Steutz

am 21.09. Frau Ursula Kürschner zum 90. Geburtstag

 OT Bias

am 21.09. Frau Charlotte Schumann zum 89. Geburtstag

am 22.09. Frau Waltraud Gause zum 75. Geburtstag

am 22.09. Frau Adelheid Grützkau zum 79. Geburtstag

 OT Jütrichau

am 22.09. Frau Christa Lembke zum 81. Geburtstag

am 22.09. Herrn Emil Nitsche zum 82. Geburtstag

am 22.09. Frau Ursel Wermuth zum 80. Geburtstag

am 23.09. Herrn Manfred Jesse zum 78. Geburtstag

 OT Flötz

am 23.09. Frau Lilli Natho zum 77. Geburtstag
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am 01.10. Frau Elsbeth Baake zum 93. Geburtstag

 OT Lindau

am 01.10. Herrn Bruno Büchler zum 76. Geburtstag

am 01.10. Frau Ursula Franz zum 78. Geburtstag

 OT Gödnitz

am 01.10. Herrn Jürgen Linke zum 77. Geburtstag

am 01.10. Frau Gertrud Schumann zum 86. Geburtstag

am 02.10. Frau Karin Berlien zum 75. Geburtstag

am 02.10. Frau Margarete Böhm zum 80. Geburtstag

am 02.10. Frau Martha Bürgel zum 91. Geburtstag

am 02.10. Herrn Helmut Freudenreich zum 78. Geburtstag

am 02.10. Herrn Friedrich Giese zum 77. Geburtstag

 OT Nedlitz

am 02.10. Frau Erika Leps zum 85. Geburtstag

 OT Walternienburg

am 02.10. Herrn Herbert Linke zum 83. Geburtstag

 OT Buhlendorf

am 02.10. Herrn Heinz Mittelstraß zum 83. Geburtstag

am 02.10. Herrn Dieter Mücke zum 76. Geburtstag

am 02.10. Herrn Kurt Wilke zum 83. Geburtstag

 OT Bonitz

am 03.10. Frau Meta Bergholz zum 87. Geburtstag

am 03.10. Frau Gisela Friedrich zum 77. Geburtstag

 OT Deetz

am 03.10. Frau Gertruda Friesen zum 77. Geburtstag

am 03.10. Frau Brigitte Hinz zum 75. Geburtstag

am 03.10. Frau Annerose Jakob zum 75. Geburtstag

am 03.10. Frau Ilse Kabelitz zum 92. Geburtstag

am 03.10. Herrn Helmut Schmidt zum 77. Geburtstag

 OT Steutz

am 03.10. Herrn Dr. Hermann Voigt zum 83. Geburtstag

 OT Güterglück

St. Bartholomäi Zerbst 

Samstag, 05.10.2013

14 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit anschl. Kaf-

feetrinken

 Eichholz

Sonntag, 06.10.2013

10 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl

 St. Bartholomäi

Sonntag, 06.10.2013

14 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl 

und Taufe

 St. Marien Ankuhn

Montag, 07.10.2013

16 Uhr Frauenkreis bei Frau Pietruska

 Wertlau

Montag, 07.10.2013

19 Uhr Gemeindekirchenrat

 Schloßfreiheit 3

Dienstag, 08.10.2013

14.30 Uhr Frauenkreis

 Nutha

Mittwoch, 09.10.2013

15 Uhr Frauenhilfe

 Schloßfreiheit 3

Donnerstag, 10.10.2013

15 Uhr Frauenkreis

 Pfarrhaus Siechenstraße

Freitag, 11.10.2013

15 Uhr Tag der offenen Tür

 Ev. Bartholomäischule

Sonntag, 13.10.2013

10 Uhr Gottesdienst

 St. Bartholomäi

Montag, 14.10.2013

15 Uhr Frauenkreis

 Jütrichau

Montag, 14.10.2013

19.30 Uhr Männer im Gespräch

 Schloßfreiheit 3

Dienstag, 15.10.2013

17 Uhr Jüngerer Frauenkreis

 Schloßfreiheit 3

Samstag, 19.10.2013

10 Uhr Pilgern auf dem Lutherweg

 Start St. Bartholomäi

Samstag, 19.10.2013

14.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

 Eichholz

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste

Sonntag  06.10.2013  09:30 Uhr

Mittwoch  09.10.2013  19:30 Uhr

Sonntag  13.10.2013  09:30 Uhr

Mittwoch  16.10.2013  19:30 Uhr

Sonntag  20.10.2013  16:00 Uhr

 (Bezirksapostel-Gottesdienst)

Mittwoch  23.10.2013  19:30 Uhr

Sonntag  27.10.2013 09:30 Uhr
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Tourist-Information

Rathaus, Hauptstr. 24 

91301 Forchheim

+49 (0)9191 714-337 

+49 (0)9191 714-338

tourist@forchheim.de 

www.forchheim.de

Forchheim ist ein histori-

sches Städtchen mit zahlrei-

chen Fachwerkbauten und 

einem wunderschönen Alt-

stadtkern. Lassen Sie sich 

bezaubern von den Sehens-

würdigkeiten, die die Stadt 

zu bieten hat und erleben 

Sie zugleich eine aufregende 

Tour mit dem Segway.

Auf der Sportinsel dreht 

man die ersten Übungsrun-

den entlang dem maleri-

schen Altwasser, und schon 

geht es los zu den wichtigs-

ten Stationen:

Unterwegs sieht man das 

Nürnberger Tor, das ein-

zig noch erhaltene Stadttor 

der Festungsanlage, die Alte 

Wache, Klein Venedig, die 

Fischkästen und das Schiefe 

Haus. Sehenswert ist auch 

das Katharinenspital und 

das Wasserschloss, ein Teil 

der Festungsanlage, der den 

Fluss „Wiesent“ überquert. 

Besonderes Highlight ist das 

historische Fachwerk-Rat-

haus mit seinen hintergrün-

digen Schnitzereien. Nach 

der Segway-Tour kann man 

vor dieser Kulisse auf dem 

Rathauplatz gemütlich eine 

Tasse Kaffee genießen und 

im Anschluss durch die Fuß-

gängerzone mit zahlreichen 

kleinen Boutiquen zu bum-

meln. Zum Abschluss geht es 

noch zur Kaiserpfalz, einem 

ehemaligen Bischofsschloss. 

Wer noch etwas Zeit zur Ver-

fügung hat, sollte die Gele-

genheit nutzen und dort das 

Museum mit den überregio-

nal bedeutenden Wandmale-

reien besichtigen. 

Ein besonderer Tipp: Man 

kann die Segway-Tour auch 

am Forchheimer Kellerwald 

enden lassen. Diese Variante 

bietet Gelegenheit zu einem 

geselligen Abschluss mit 

Bierprobe und guter fränki-

scher Küche.

Sightseeing und Segway
Suchen Sie ein interessantes Ausflugsziel für Ihre Familie oder Ihren 
Verein? Eine Städtetour mit kulturellen Höhepunkten muss nicht trocken 
und langweilig sein.
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 07.11.2013, 13.00 Uhr, im 

Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4 versteigert werden der im 

Wohnungsgrundbuch von Zerbst Blatt 8086 eingetragene 67/1.000 Mit-

eigentumsanteil an dem Grundstück

lfd. Nr. 1 des BVs, Gemarkung Zerbst, Flur 14, Flurstück 261, Gebäude- 

und Freifläche, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. zu 2.605 m² verbunden mit dem 

Sondereigentum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 2 bezeichneten Wohnung 

im Erdgeschoss mit Sondernutzungsrecht an der Terrasse Nr. 2 sowie Keller 

Nr. 2 und dem Sondernutzungsrecht an dem Stellplatz Nr. 2 im Freien. 

Es handelt sich um eine 2-Raum-Wohnung (1 Wohnraum, 1 Wohnraum 

mit Küche, Bad/WC, Balkon, Flur), Wohnfläche etwa 50 m² zzgl. ca. 8 m² 

Nutzfläche durch den Keller.

Die Wohnung befindet sich im Erdgeschoss  eines Mehrfamilienhauses, 

welches um 1900 als Bestandteil einer ehemaligen Kaserne errichtet und 

2003 vollständig saniert und modernisiert wurde. Es stellt sich nunmehr 

als vollständig unterkellerter Massivbau mit drei Vollgeschossen und einem 

ausgebauten Dachgeschoss dar. Zur Wohnung gehören ein Balkon (Terrasse), 

ein separater Kellerraum im Kellergeschoss sowie ein nicht überdachter 

PKW-Stellplatz im Freien.  

Der Versteigerungsvermerk ist in das Wohnungsgrundbuch eingetragen 

worden am: 16.03.2011.

Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 35.000 €. 

In einem früheren Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG versagt wor-

den. In diesem Termin kann daher, sofern das Verfahren nicht eingestellt 

wird, der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das weniger als die 

Hälfte des Verkehrswertes beträgt.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de 

und auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst.    

Amtsgericht Zerbst                                                              - 9 K  6/11  -
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Schrott Wetzel GmbH · NL Roßlau · Industriehafen 4 · 06862 Roßlau · Telefon: 03 49 01 / 5 49 90 · Fax: 03 49 01 / 54 99 29
www.schrott-wetzel.de · info-roßlau@schrott-wetzel.de · Entsorgungsfachbetrieb · Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

SCHROTT · METALLE · LEGIERUNGEN · GROSSSCHEREN · AUFBEREITUNG

GROSSHANDEL · EXPORT · IMPORT · CONTAINERDIENST · RECYCLING

Ankauf von Schrott, Metallen, Legierungen

Aufkauf von Kleinstmengen

Großscheren, Aufbereitung, Recycling, Containerdienst

Industriedemontagen, Brückenrückbau etc.

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag: 7.00 Uhr – 17.00 Uhr

Freitag: 7.00 Uhr – 16.00 Uhr

Samstag: 8.00 Uhr – 11.45 Uhr

www.localbook.de

alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter:
035 91/318 99 09 oder

0163/814 59 65

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Infrarotheizung - die

günstige Alternative!

Beratung/Verkauf

Fa. Heinz Lindemann

Tel. 03 49 05/2 21 69

www.infrarotwell.de

  
Fam. Kaupp

72178 Waldachtal 1
(Ortsteil Lützenhardt)

Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0
Telefon 0 74 43 / 96 62-42 
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Der Schwarzwald ruft...   Einfach mal schnell weg...

Unser Angebot für November
20 % Preisnachlass
auf die Wochenpauschale*
7 Übernachtungen mit Halbpension
kalt-warmes Frühstücksbüfett
Wahlmenü aus 3 Gerichten 
inkl. 1x romantisches 6-Gang-Menü

Verwöhnwochenende

Freitag bis Sonntag
2  Tage mit HP
1x romantisches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen  
1x Flasche Wein
1x Obstteller

p. P.
   ab 149,– €

p. P.
   ab 345,– €

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage www.hotel-breitenbacher-hof.de oder fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

* Bei Buchung bis 30.9.13
 (verbindliche Buchung,
 Vorauszahlung,
 nicht stornierbar!)

Besuchen Sie uns im Internet

www.wittich.de


